
Ein ungeeigneter Einlegerahmen mit man-
gelnder Stützkraft kann eine neue Matratze 
in kurzer Zeit beschädigen. Sind Sie unsi-
cher, ob Ihr Einlegerahmen noch genügend 
Stützkraft aufweist? Rufen Sie uns bitte an.

Geduld ist angebracht. Jeder Matratzen-
wechsel braucht eine Angewöhnungszeit 
von bis zu zwei Monaten.

Jedes neue Produkt hat zu Beginn seinen 
spezifischen Eigengeruch. Dieser «neue 
Geruch» ist absolut harmlos und verliert sich 
nach kurzer Zeit.

Durch Lagerung und Transport können sich 
die weichen Materialien der Matratze in Brei-
te, Länge und Höhe etwas verändern. Das 
ist normal und beeinträchtigt die Qualität 
und den Komfort der Matratze nicht.

Gut zu wissen

Bitte beachten Sie Garantie und Pflegehinweise des Herstellers.•	

Eine Matratze sollte nie direkt auf dem Boden liegen. Wenn nicht anders •	
möglich, täglich aufstellen und lüften.

Lüften Sie die Matratze gelegentlich im Freien aus, ohne sie direkter •	
Sonneneinstrahlung auszusetzen.

Ein gut klimatisiertes, hygienisch einwandfreies Bett erhöht Ihr Wohlbe-•	
finden und sorgt für erholsamen Schlaf. Verwenden Sie immer eine pas-
sende Unterfederung, um eine ungestörte Luftzufuhr von unten an die 
Matratze zu gewährleisten.

Sorgen Sie nach dem Aufstehen dafür, dass das Bettzeug möglichst am •	
Fussende des Bettes liegt und ausreichend Luft an die Matratze gelangt. 
Nicht sofort einbetten und nicht sofort mit einer Tagesdecke zudecken.

Staubsauger und Teppichklopfer sind für die Reinigung der Matratze nicht •	
geeignet. Klopfen kann dem hochwertigen Polstermaterial schaden.

Staub auf dem Bezugsstoff von Zeit zu Zeit mit einem Kleiderroller •	
abrollen. Nicht staubsaugen.

Für eine gleichmässige Beanspruchung drehen und wenden Sie die Ma-•	
tratze alle 14 Tage, tauschen Sie also Ober- und Unterseite und Kopf- 
und Fussende. Dies trägt zur optimalen Regeneration der Materialien 
bei, vermeidet die Bildung von dauerhaften Liegekuhlen und sorgt somit 
für optimalen Liegekomfort.

Vorsicht:•	  Gewisse Matratzen dürfen gar nicht oder nicht längsseitig ge-
dreht werden. Bitte beachten Sie die Informationen des Herstellers.

Die angenähten Griffe sind Wendehilfen, keine Tragehilfen für den Trans-•	
port der Matratze.

Auch bei optimaler Pflege sammeln sich über die Jahre Verschmut-•	
zungen in der Matratze an. Aus hygienischen Gründen empfiehlt es sich, 
eine Matratze spätestens nach 10 Jahren durch eine neue zu ersetzen.

Aus hygienischen Gründen sollte eine Matratzenhülle alle 2-3 Jahre ge-•	
reinigt werden. Ist die Hülle Ihrer Matratze waschbar, so kann diese che-
misch gereinigt (Trockenreinigung) oder gewaschen werden. Beachten 
Sie immer die Pflegeanweisungen auf der eingenähten Etikette. Aufkle-
beetiketten und Anhängelabels dürfen keinesfalls mitgereinigt / gewa-
schen werden.

Für eine längere Haltbarkeit der Matratze und eine optimale •	
Hygiene empfehlen wir die Verwendung eines Moltons und/oder 
einer Matratzenauflage. Wir beraten Sie gerne.

Pflegetipps Matratzen 

Pflegetipps von Betten Thaler

Damit die Freude lange anhält.

Haben Sie Fragen zur Pflege? 
Rufen Sie uns bitte an:

041 240 86 46

Betten Thaler AG, Am Kasernenplatz, CH-6003 Luzern, info@bettenthaler.ch, www.bettenthaler.ch


